


	DIDAKTISCHER JAHRESPLAN FÜR DAS SCHULJAHR: 20XX/YY
	GU
05.10

	SCHULFORM: 
Kfm. Berufsschule
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement
	STUFE/JAHRGANG/KLASSE:
FACHSTUFE 1

	LERNFELD:       
05 Kaufverträge erfüllen
	ZEITRICHTWERT DES LERNFELDES:
60 Unterrichtsstunden

	
	

	TITEL UND NUMMER DER LERNSITUATION:
Lernsituation 10: Wir überwachen den Zahlungseingang zur Sicherung unserer Liquidität
	ZEITBEDARF: 
6 Stunden

	HANDLUNGSSITUATION:
Carolie König soll sich darum kümmern, dass die Forderung der Fairtext GmbH gegenüber einem Kunden durchgesetzt wird. Hierfür soll sie sich des Mahnverfahrens bedienen und auch Verzugszinsen in das Mahnschreiben aufnehmen.


	HANDLUNGSERGEBNIS:
· Selbst verfasste Zahlungserinnerung an Sportartikeleinzelhändler Mickelsen


	CURRICULARER BEZUG  ZWISCHEN DEN LERNBEREICHEN BZW. ZU ANDEREN LERNFELDERN/FÄCHERN ODER ANDEREN LERNSITUATIONEN:


	LERNVORAUSSETZUNGEN:
· Erfüllung von Kaufverträgen
· Erfüllungsort


	KOMPETENZEN:
Die Schülerinnen und Schüler 
• erläutern die Voraussetzungen und die Folgen eines Zahlungsverzuges
· führen die Schritte eines außergerichtlichen Mahnverfahrens durch


	FACHINHALTE:
• Außergerichtliches (kaufmännisches) Mahnverfahren
• Zahlungs-/Schuldnerverzug
• Folgen des Zahlungsverzugs/Rechte des Gläubigers
• Bestandteile des Schadensersatzes bei Zahlungsverzug
• Verzugszinsen
• Nachrangige Rechte bei Zahlungsverzug


	METHODEN:
• Vertiefende Übungsaufgaben zur Prüfung des Verzugs und zur Berechnung der Verzugszinsen sollten nach Möglichkeit bearbeitet werden.
• Für einen näheren Realitätsbezug können die Schüler bei der Verfassung der Zahlungserinnerung vorgefertigte Vorlagen ihrer Ausbildungsbetriebe nutzen oder zumindest mitbringen
• Zur Verdeutlichung, dass das kaufmännische Mahnverfahren im Detail unternehmensspezifischen Regelungen unterliegt, dient die Handlungsaufgabe 13.


	LERNSTANDSKONTROLLEN:


	ORGANISATORISCHE BESONDERHEITEN:
Groß im Handel; Bd. 2: Lernfeld 5 Kapitel 13 und Kapitel 14






